
 

 

 

40 Jahre Mosaik am Askanierring: Kauf sichert sozialen Standort  
in Spandau 

Die Mosaik-Berlin gGmbH erwirbt das Grundstück Askanierring 155/156 von 
der Bundesanstalt für Immobilienaufgaben (BImA). Damit erhalten die Mosaik-
Werkstatt für Menschen mit Behinderungen ebenso wie Kita, Sportclubs und 
Kulturvereine auf dem Gelände eine langfristige Perspektive. 

 

Presseeinladung 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

seit 40 Jahren ist der Askanierring 155/156 in Spandau ein Ort für 
Inklusion und soziales Miteinander. 1986 wurde hier der älteste und 
größte Werkstattstandort von Mosaik im Beisein des damaligen 
Bundespräsidenten Richard von Weizsäcker feierlich eröffnet. Heute 
arbeiten am Standort über 300 Menschen mit und ohne Behinderungen. 

Zum 40-jährigen Bestehen gibt es nun einen weiteren besonderen Anlass: 
Nach jahrelangen Verhandlungen hat die Mosaik-Berlin gGmbH das 
Grundstück am Askanierring von der Bundesanstalt für 
Immobilienaufgaben (BImA) erworben. 

Damit ist nicht nur die Zukunft des Werkstattstandorts von Mosaik 
langfristig gesichert. Auf dem Gelände ist über viele Jahre eine vielfältige 
soziale Infrastruktur gewachsen. Dazu gehören unter anderem die AWO-
Kita Sternschnuppe, der Tanzsportverein Askania TSC Berlin, die 
Kampfsportschule Randori-Pro Spandau und die Serbisch-Deutsche 
Gemeinde Mladost Berlin e. V. Auch diese Einrichtungen und Vereine 
erhalten durch den Kauf eine langfristige Perspektive. 

So bleibt ein wichtiger Ort sozialer Infrastruktur in Spandau erhalten und 
kann gemeinsam weiterentwickelt werden. 

Diesen Meilenstein feiern wir im Rahmen unseres Jubiläumsfestes „40 
Jahre Mosaik am Askanierring“. Dazu laden wir Medienvertreterinnen 
und Medienvertreter herzlich ein. 



 

 

Freitag, 4. September 2026 

Mosaik-Berlin gGmbH 
Askanierring 155/156 
13585 Berlin 

8:00 Uhr | Eröffnung des Jubiläumstages 
mit Frank Bewig, Bezirksbürgermeister von Spandau, und Jan Ballerstädt, 
Geschäftsführer der Mosaik-Berlin gGmbH 

12:00 Uhr | Grußwort 
von Kai Wegner, Regierender Bürgermeister von Berlin 

Es besteht Gelegenheit zu Gesprächen und Interviews sowie zu Foto- und 
Filmaufnahmen.  

Wir freuen uns über Ihre Anmeldung unter presse@mosaik-berlin.de oder 
telefonisch unter 0177 – 21 99 07 80. 

Pressekontakt 
Alexandra Lange 
Leitung Öffentlichkeitsarbeit und Kommunikation 
0177 – 21 99 07 80 
a.lange@mosaik-berlin.de 

 

Über den Mosaik-Unternehmensverbund 
 
Der gemeinnützige Mosaik-Unternehmensverbund setzt sich für die 
gesellschaftliche Teilhabe und berufliche Inklusion von Menschen mit 
Behinderungen ein. Mosaik unterstützt Menschen dabei, aktiv und 
selbstbestimmt am Arbeitsleben und am gesellschaftlichen Leben teilzuhaben. 
Mit mehr als 2.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern an über 40 Standorten 
zählt Mosaik zu den großen Arbeitgebern in Berlin und Brandenburg sowie zu 
den großen gemeinnützigen Trägern in Deutschland.  

Seinen Ursprung hat der Unternehmensverbund in dem 1965 gegründeten Verein 
Das Mosaik e. V. Elf Frauen der Welfare-Group des Deutsch-Amerikanischen 
Frauenclubs Berlin gründeten den Verein und legten damit den Grundstein für 
den heutigen Unternehmensverbund.  

Weitere Informationen: www.mosaik-berlin.de 


